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Anwesende:

Stadtverordnete u. a.
Herr Blanke, Andreas
Frau Hausmann-Peters, Gundula
Herr Krey, Thomas
Herr Lösken, Hans-Bernd
Herr Koch, Lühr für Herrn Müller, Norbert
Frau Oberste-Kleinbeck, Kirsten
Herr Wolter, Horst für Herrn Real, Ulrich
Frau Walther, Andrea-Cora
Frau Willing-Spielmann, Ulrike

Vertreter/ -innen der Träger freier Jugendhilfe (stimmberechtigt)
Herr Beier, Uwe
Herr Ernek, Guido für Herrn Groß-Mühlenbruch, Werner
Herr Domeyer, Frank für Herrn Harfst, Reinhard
Frau Hops, Corinna
Frau Plass, Sabine
Herr Vogel, Thomas

die beratenden Mitglieder
Frau Amrehn, Susanne
Herr Deniz, Ertunc
Frau Hüsken, Andrea
Frau Meiers, Anna Elisabeth
Frau Münich, Elke 

Vertreter des Integrationsrates und Jugendparlaments
Herr Kocaoglu, Recep
Herr Virgallita, Gianni

Verwaltung
Herr Detmers, Hendrik
Herr Kuchenbecker, Andre
Herr Ladeur, Björn
Herr Lippke, Günter
Herr Nebel, Hartmut
Herr Pütz, Olaf
Frau Redkiewicz, Magdalena
Herr Ringert, Michael 
Frau von Scharfenort, Kristina
Frau Scholz, Regina
Frau Trappmann, Carolin

Gäste
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Tagesordnung:

I. ÖFFENTLICHER TEIL

1 Kenntnisnahmen

1.1 Sachstand KTE-Planungen und -Baumaßnahmen
mdl. Bericht

1.2 Sozialbericht 2017 – Einführung von Sozialindices für die Oberhausener Sozialquartie-
re
Vorlage: M/16/3465-01

1.3 Kommunale Koordinierung der Bildungsangebote für Neuzugewanderte
hier: Tätigkeitsbericht für den Zeitraum Januar 2017  bis Dezember 2017
Vorlage: M/16/3253-01

1.4 Aktueller Sachstand: Taschengeldbörse Oberhausen - Ein Kooperationsprojekt der 
Arbeiterwohlfahrt und des Jugendparlaments Oberhausen
Vorlage: M/16/3496-01

1.5 Quartalsbericht zur Entwicklung der Erzieherischen Hilfe
Vorlage: M/16/3554-01

2 Beschlussfassungen

2.1 Anerkennung (gemäß § 75 SGB VIII) der Türkischen Gemeinde Oberhausen e.V. als 
freier Träger der Jugendhilfe
Vorlage: B/16/3466-01

2.2 Zuschüsse für Renovierung/Erneuerung an Einrichtungen der offenen Kinder- und Ju-
gendarbeit
Vorlage: B/16/3545-01

2.3 Weiterentwicklung von Tageseinrichtungen für Kinder zu Familienzentren 
zum Kindertageseinrichtungsjahr 2018/19
Vorlage: B/16/3559-01
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3 Anträge gem. § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Oberhausen

3.1 Antrag der SPD-Fraktion, Fraktion Die Grünen und der FDP im Rat gemäß § 2 der Ge-
schäftsordnung für den Rat der Stadt: Sachstandsbericht „Erfahrungen mit dem online-
gestützten Bedarfs-anzeigeverfahren in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespfle-
ge Little Bird“
Vorlage: A/16/3575-01

4 Mitteilungen der Verwaltung

4.1 Anregungen des Jugendamtselternbeirats
mdl. Bericht
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Herr Krey eröffnet die 25. Sitzung des Jugendhilfeausschusses und begrüßt die Anwesenden. 
Er teilt mit, dass der Rat der Stadt Oberhausen Herrn Müller für Herrn Dr. Goeke in den Jugend-
hilfeausschuss gewählt hat.

Die Einladung ist allen Mitgliedern form- und fristgerecht zugegangen. 

Im Anschluss stellt Herr Krey die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. 

Sodann fragt Herr Krey, ob Widersprüche gegen die Niederschrift über die Sitzung des Jugend-
hilfeausschusses vom 07.03.2018 erhoben werden. Dieses ist nicht der Fall.

I. ÖFFENTLICHER TEIL

 1. Kenntnisnahmen

 1.1. Sachstand KTE-Planungen und -Baumaßnahmen

Eine aktuelle Sachstandsliste aller Baumaßnahmen an Kindertageseinrichtungen und Jugend-
zentren ist den Mitgliedern des Jugendhilfeausschusses vorab per E-Mail zugegangen. 

Frau Münich erläutert, dass in Absprache mit Herrn Schmidt auf vorliegender Basis über be-
schlossene und sich in Umsetzung befindende Maßnahmen informiert wird. Größere Maßnah-
men werden selbstverständlich ausführlicher dargestellt werden. Maßnahmen in den Sozialräu-
men Lirich und Osterfeld werden in der nächsten Sitzung des Jugendhilfeausschusses vorge-
stellt. 

Herr Blanke bedankt sich, dass die Verwaltung der Bitte des Jugendhilfeausschusses nachge-
kommen ist und die Darstellung der Baumaßnahmen geändert hat. 

Im Anschluss nimmt der Jugendhilfeausschuss den Bericht zur Kenntnis.

 1.2. Sozialbericht 2017 – Einführung von Sozialindices für die Oberhausener So-
zialquartiere
Vorlage: M/16/3465-01

In der Aussprache nach der Vorstellung des Sozialberichtes durch Frau Trappmann wird positiv 
die plastische Darstellung, die komplexe Bezüge deutlicher werden lässt,  gewertet. 

Frau Münich führt aus, dass nun alle Fachplaner an den gemeinsamen Schnittstellen Maßnah-
men ermitteln werden. Gleichermaßen ist zu überprüfen, ob das Ergebnis des Sozialberichtes 
beispielsweise deckungsgleich mit verfügbaren Plätzen in Kindertageseinrichtungen ist. Ent-
sprechende Ziele werden in der Ausbauplanung der Kindertageseinrichtungen formuliert.
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Frau Trappmann weist ergänzend darauf hin, dass eine Aktualisierung des Sozialberichtes alle 
zwei Jahre vorgesehen ist. Zudem ist auch eine Wiederaufnahme der Sozialraumgespräche 
vorgesehen. 

Hinsichtlich des Kinder- und Jugendförderplans teilt Herr Detmers mit, dass bei der Erstellung 
bereits Sozialindikatoren hinterlegt waren. Bei Aktualisierung des Kinder- und Jugendförder-
plans wird auf die Sozialindices zurückgegriffen werden.

Der Bericht wird vom Jugendhilfeausschuss zur Kenntnis genommen. 

 1.3. Kommunale Koordinierung der Bildungsangebote für Neuzugewanderte
hier: Tätigkeitsbericht für den Zeitraum Januar 2017  bis Dezember 2017
Vorlage: M/16/3253-01

Frau Münich informiert auf Nachfrage von Frau Willing-Spielmann, dass das Datenmanagement 
vorangetrieben werden soll, jedoch die Möglichkeiten einer Erfassung begrenzt bleiben. 

Frau Peukert, Bereich 0-3/Bert-Brecht-Bildungszentrum, bestätigt, dass bestimmte Kennzahlen 
nicht erhoben werden können. Dies führt teilweise zu Schwierigkeiten in der Evaluation.

Die Vorlage wird sodann vom Jugendhilfeausschuss zur Kenntnis genommen. 

 1.4. Aktueller Sachstand: Taschengeldbörse Oberhausen - Ein Kooperationspro-
jekt der Arbeiterwohlfahrt und des Jugendparlaments Oberhausen
Vorlage: M/16/3496-01

Das Projekt wird allgemein gelobt. Besonders hervorgehoben wird, dass die Initiative zu diesem 
Projekt von den Jugendlichen selbst ausgegangen ist. 

Herr Detmers teilt auf Nachfrage von Frau Walther mit, dass die Finanzierung für eine Teilzeit-
stelle in einem Umfang von 10 Stunden gesichert ist. 

Abschließend weist Herr Virgallita noch darauf hin, dass auch bereits frühere Jugendparlamen-
te an dem Projekt mitgewirkt haben.

Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
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 1.5. Quartalsbericht zur Entwicklung der Erzieherischen Hilfe
Vorlage: M/16/3554-01

Einführend weist Herr Pütz darauf hin, dass die Präsentation zur Vorlage, die in Allris hinterlegt 
ist, nicht aktuell ist. Die aktuelle Präsentation wird der Niederschrift beigefügt.

Im Anschluss an die Präsentation geht Herr Pütz auf Fragestellungen ein. Hinsichtlich einer 
Nachfrage von Herrn Krey ob das Quartal endgültig abgerechnet ist, teilt Herr Pütz mit, dass 
eine endgültige Abrechnung eines Quartals frühestens acht Wochen nach Quartalsende mög-
lich ist, da auf die Rechnungsstellung der Anbieter kein Einfluss genommen werden kann. 

Herr Deniz teilt mit, dass der Haushaltsansatz nicht realistisch ist, auch wenn das Gesamter-
gebnis für das Jahr 2017 im Vergleich zum Jahr 2016 um rund 300.000 EUR geringer ausgefal-
len ist. Auch eine Kostensteigerung von 3 %, die im Gesamtvolumen etwa 1,7 Mio. EUR ent-
spricht, ist im Haushaltsansatz nicht berücksichtigt. Diese Problematik wurde dem Kämmerer 
bereits angezeigt. Hierzu merkt Frau Willing-Spielmann an, dass selbst bei gleichbleibender 
Zahl der Maßnahmen die Kosten durch Tarifsteigerungen anwachsen werden. Sie hält eine 
höhere Kostensteigerung für wahrscheinlich. 

Auf weitere Nachfragen von Frau Willing-Spielmann teilt Herr Pütz mit, dass die Fälle des § 35 
a SGB VIII bisher nicht immer eindeutig zugeordnet wurden. Das Verfahren der Fachstelle wur-
de jedoch im Jahr 2017 geändert. Im Hinblick auf die Arbeitsinhalte sowie der Einführung des 
Bildungs- und Teilhabegesetzes ist die Einrichtung einer Arbeitsgruppenleitung erforderlich. Für 
unbegleitet minderjährige Ausländer, die zunächst in der Hauptschule Eisenheim untergebracht 
waren, waren so weit keine Kosten entstanden. Insgesamt sind die Fallzahlen der unbegleitet 
minderjährigen Ausländer rückläufig. 

Herr Deniz weist abschließend darauf hin, dass wieder personelle Fluktuationen und die Einfüh-
rung des Bildungs- und Teilhabegesetzes neue Herausforderungen darstellen. 

Die Vorlage wird sodann vom Jugendhilfeausschuss zur Kenntnis genommen. 

 2. Beschlussfassungen

 2.1. Anerkennung (gemäß § 75 SGB VIII) der Türkischen Gemeinde Oberhausen 
e.V. als freier Träger der Jugendhilfe
Vorlage: B/16/3466-01

Herr Krey teilt mit, dass Vertreter der Türkischen Gemeinde e. V. an der AG Jugendhilfeplanung 
teilgenommen und dort die Arbeit des Vereins und die beabsichtigten Änderungen vorgestellt 
haben.

Frau Münich spricht Dank an alle Beteiligte für die konstruktive Mitarbeit aus. Aufgrund neuer 
Erkenntnisse wurde auch eine neue Vorlage erstellt, die Grundlage für die Entscheidung des 
Jugendhilfeausschusses ist. 
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Zur beabsichtigten Satzungsänderung des Vereins, die von der nächsten Vollversammlung be-
schlossen werden soll, wendet Frau Willing-Spielmann ein, dass sie die Änderungen nicht 
nachvollziehen kann. Eine Vorlage der in der AG Jugendhilfeplanung dargestellten Präsentation 
und auch die geplante Satzungsänderung würden eine Entscheidung, da diese perspektivisch 
zu treffen ist, erleichtern. 

Hierzu erklärt Herr Senocak, dass seinerseits keine Bedenken bestehen, die Präsentation, die 
auch die Satzungsänderung beinhaltet, den Mitgliedern des Jugendhilfeausschusses zur Verfü-
gung zu stellen. 

Frau Oberste-Kleinbeck stellt aufgrund zusätzlicher Informationen eine Zustimmung der Frakti-
on in Aussicht.

Herr Koch teilt mit, dass die LinkeListe bei ihrer Ablehnung bleibt, da das Entfernen einzelner 
Bilder auf der Homepage seiner persönlichen Ansicht nach nicht die Grundeinstellung ändert. 

Abschließend fasst der Jugendhilfeausschuss mit Gegenstimme der LinkenListe mehrheitlich 
den folgenden Beschluss:

Der Verein Türkische Gemeinde Oberhausen e. V. mit Sitz Ackerfeldstraße 21, 46145 Oberhau-
sen, erhält die öffentliche Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe nach § 75 SGB VIII. 

Die Anerkennung kann widerrufen werden, wenn die Voraussetzungen nicht mehr erfüllt sind.

 2.2. Zuschüsse für Renovierung/Erneuerung an Einrichtungen der offenen Kinder- 
und Jugendarbeit
Vorlage: B/16/3545-01

Nach dem Hinweis, dass auch für Maßnahmen an Gebäuden keine andere Finanzierung mög-
lich ist, fasst der Jugendhilfeausschuss einstimmig den Beschluss.

Zur Durchführung und Weiterentwicklung der Kinder- und Jugendarbeit erhalten

Evangelische Markus-Kirchengemeinde Oberhausen 
(Kinder- und Jugendtreff Underground) 2.555,00 EUR

SJD die Falken 
(Falkentreff im Kurt-Schumacher-Haus) 6.155,85 EUR

Jugendclub Courage e.V.
(Integrationsgruppe) 2.941,99 EUR

Evangelische Kirchengemeinde Königshardt-Schmachtendorf 



Stadt
09.05.2018
15:00 Uhr

Jugendhilfeausschuss

Oberhausen Wahlzeit 2014/2020 Niederschrift

25. Sitzung des Jugendhilfeausschusses
Rathaus Oberhausen, Raum 170, Schwartzstraße 72, 46045 Oberhausen

SI/16/2128 Ausdruck vom: 15.06.2018
Seite: 8/10

(Jugendarbeit Königshardt)   937,00 EUR

Katholische Jugendhäuser gGmbH 
(Jugendhof St. Katharina)   678,59 EUR

Beim Produkt: 060503 Jugendarbeit 
Auftrag: 310006050300 Jugendarbeit/Jugendschutz 
Sachkonto: 531814 Aufwendungen für Zuschüsse an übrige Bereiche (hier: freie Träger 
der offenen Jugendarbeit). Es stehen für das Jahr 2018 noch 27.410,00 EUR zur Verfü-
gung

 2.3. Weiterentwicklung von Tageseinrichtungen für Kinder zu Familienzentren 
zum Kindertageseinrichtungsjahr 2018/19
Vorlage: B/16/3559-01

Der Jugendhilfeausschuss fasst einstimmig den Beschluss.

Für die Weiterentwicklung von Tageseinrichtungen für Kinder (KTE) zu Familienzentren (FZ) 
zum Kindertageseinrichtungsjahr (KJ) 2018/ 2019 nach dem Gesetz zur frühen Bildung und 
Förderung von Kindern (KiBiz) - werden folgende Oberhausener Kindertageseinrichtungen be-
nannt:

KTE Grashüpfer mobil, Lothringer Str. 133 
- Sozialraum 71 Oberhausen Mitte/ Styrum –

KTE Löwenzahn, Ottilienstr./Rombacher Str. 25
- Sozialraum 73 Alstaden/ Lirich –

Kath. KTE St. Antonius, Klosterhardter Str. 12 
- Sozialraum 76 Osterfeld –

Hierfür erhält die Stadt Oberhausen für das KJ 2018/2019 beim Auftrag 310006010103 - Famili-
enzentren unter der Kostenart 414101 - Zuwendungen vom Land - Familienzentren eine Zu-
wendung in Höhe von 42.000 EUR wovon 21.000 EUR auf das Haushaltsjahr 2018 entfallen, 
und entsprechend unter der Kostenart 531821 - Aufwendungen für Zuschüsse an übrige Berei-
che - Familienzentren zu verausgaben sind. 
Hierbei handelt es sich um Fördermittel für noch nicht zertifizierte Familienzentren gem. § 21 
Abs. 5 und 6 Kinderbildungsgesetz NRW.                                                                                                                                                    
                                                                                                                                                   
Unter der Kostenart 531821 - Aufwendungen für Zuschüsse an übrige Bereiche - Familienzen-
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tren sind für das Haushaltsjahr 2018 26.000 Euro veranschlagt.

 3. Anträge gem. § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Oberhausen

 3.1. Antrag der SPD-Fraktion, Fraktion Die Grünen und der FDP im Rat gemäß § 2 
der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt: Sachstandsbericht „Erfahrungen 
mit dem onlinegestützten Bedarfs-anzeigeverfahren in Kindertageseinrichtun-
gen und Kindertagespflege Little Bird“
Vorlage: A/16/3575-01

Herr Ringert stellt zunächst zeitlichen Ablauf der Einführung des Verfahrens dar. Die erstmalige 
Platzvergabe in 03/17 erfolgte ohne größere Schwierigkeiten. Störungsfrei verlief auch die 
Platzvergabe in diesem Jahr. 

Seit Januar 2018 sind auch alle Einrichtungen der Tagespflege eingebunden. 

Ausdrücklich weist Herr Ringert darauf hin, dass eine Platzvergabe ohne persönliches Ge-
spräch in der Einrichtung nicht möglich ist.

Herr Lösken bedankt sich für die intensive Begleitung durch die Verwaltung. Für Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der freien Träger ist das Verfahren jedoch mit einem sehr hohen administra-
tiven Aufwand verbunden, da ein Abgleich mit den trägereigenen Systemen nicht stattfindet. 
Daher sind Doppeleingaben erforderlich.

Hierauf entgegnet Herr Ringert, dass sich eine vollautomatische Schnittstelle in einer Testphase 
befindet und demnächst ausgeliefert werden soll. 

Ziel der Einführung des Systems war, so Herr Blanke, nicht nur die Eltern zu erreichen, sondern 
auch die Einrichtungen von administrativen Aufgaben zu entlasten. Herr Ringert berichtet hier-
zu, dass durch das Verfahren zahlreiche Beratungsgespräche mit Eltern, die noch eine Einrich-
tung für ihr Kind suchten, entfallen sind. Hierdurch hat sich eine Zeitersparnis ergeben. Herr 
Lösken teilt mit, dass eine Zeitersparnis bei Einrichtungen freier Träger nicht messbar ist. 

 4. Mitteilungen der Verwaltung

4.1. Anregungen des Jugendamtselternbeirates

Frau Scholz nimmt Bezug auf die Pressemitteilungen des Jugendamtselternbeirats und führt 
aus, dass ein direkter Kontakt zwischen Jugendamtselternbeirats und Verwaltung besteht und 
auch die Tradition eines fortlaufenden Austausches fortgesetzt wird.

Zu der Aussage in der Presse „es fehlen Erzieherinnen“ teilt Frau Münich mit, dass die gesetzli-
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chen Vorgaben in Oberhausen eingehalten werden. 

Frau Hüsken, die stellvertretende Vorsitzende des Jugendamtselternbeirats, bedankt sich für 
die gute Zusammenarbeit. Die Presseberichterstattung sei nicht repräsentativ für den Jugend-
amtselternbeirat gewesen. Es bestand auch im Vorfeld bereits eine gute Zusammenarbeit.

4.2. Wasserschaden KTE Ackerstr. 

Herr Deniz teilt mit, dass der Wasserschaden in der KTE Ackerstr. bereits behoben ist.

4.3. ESF-Förderprogramm

Die Stadt Oberhausen hatte sich für die 1. Förderphase des ESF-Förderprogramms „JUGEND 
STÄRKEN im Quartier“ erfolgreich beworben. Die Förderphase läuft zum Ende dieses Jahres 
aus. Frau Münich teilt mit, dass eine Interessenbekundung für die nachfolgende Förderphase 
abgegeben wurde.

4.4. Kampagne „Luisa ist hier“ / Action Guide

Herr Ladeur weist auf die Kick off-Veranstaltung zur Kampagne „Luisa ist hier“ sowie auf das 
umfangreiche Programm des „Action Guide“ hin. 

Ende der Sitzung: 17:25 Uhr

Vorsitzender Schriftführer


